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Veranstalter:

Die Teilnahme an dieser approbierten Veranstaltung ist für
das Diplom-Fortbildungs-Programm der Österreichischen
Ärztekammer mit jeweils 2 DFP-Punkten für die Fächer
Innere Medizin sowie Anästhesiologie und Intensivmedizin
anrechenbar.
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Programm

15.00 Begrüßung und Moderation
Univ.-Prof. DDr. Philipp Metnitz, Leiter der Klin. Abt. für Allgemeine 
Anästhesiologie, Notfall- und Intensivmedizin, LKH Univ.-Klinikum 
Graz - Medizinische Universität Graz

15.15 Arbeitsbelastung und Risikomanagement
Prim. Univ.-Prof. Dr. Andreas Valentin, Leiter der Abt. für Innere 
Medizin, Kardinal Schwarzenberg'sches Krankenhaus

15.45 Auswirkungen neuer Dienstmodelle
Prof. Dr. Michael Quintel, Leiter der Klinik für Anästhesiologie und 
des Zentrums für Anästhesiologie-, Rettungs- und Intensivmedizin, 
Universitätsmedizin Göttingen, Georg-August-Universität

16.15 Erfolgreiche Ausbildung unter neuen Rahmenbedingungen
Univ.-Prof. Dr. J. Michael Hiesmayr, Leiter der Klin. Abt. für Herz-, 
Thorax- und Gefäßchirurgische Anästhesie und Intensivmedizin, 
AKH – Medizinische Universität Wien

16.45 Diskussionsrunde: „Ist die österreichische Medizin bereit für die 
neuen Rahmenbedingungen?
Moderation: Univ.-Prof. DDr. Philipp Metnitz
Teilnehmer: 
Bundesminister Rudolf Hundstorfer
Prim. Priv.-Doz. Dr. Achim von Goedecke, Stv. Präsident, ÖGARI
Univ.-Prof. Dr. Reinhard Krepler, Präsident, Wiener Rotes Kreuz
Prim. Univ.-Prof. Dr. Andreas Valentin
Univ.-Prof. Dr. J. Michael Hiesmayr

Verleihung der Auszeichnung „ASDI Qualitätsprädikat“ an
Herrn Univ.-Prof. Dr. Reinhard Krepler

Im Anschluss laden wir zur Kommunikation am Buffet.

Sehr geehrte Damen und Herren!

Die Intensivmedizin hat sich in den vergangenen Jahren rasant
weiterentwickelt. Moderne Hochleistungsmedizin, hervorragend qualifi-
zierte ÄrztInnen und exzellentes Pflegepersonal sorgen für eine optimale
und bestmögliche Patientenversorgung. Gerade in der Intensivmedizin ist
es wesentlich, dass der Mensch, der Patient im Mittelpunkt steht.

Das österreichische Gesundheitssystem zählt zu den besten der Welt,
doch die demografischen Entwicklungen stellen auch die österreichische
Gesundheitspolitik vor große Herausforderungen. Unsere Gesundheit ist
unser kostbarstes Gut, daher nehmen Gesundheitsförderung und
Prävention einen immer wichtigeren Stellenwert ein. Mein Zugang zu
Fragen des Sozial- und Gesundheitswesens orientiert sich an den
konkreten Lebensbedingungen und Bedürfnissen der Menschen. Eine
umfassende und zukunftsorientierte Gesundheitspolitik ist daher auch
gleichzeitig Sozialpolitik und umgekehrt.

Ich danke dem Österreichischen Zentrum für Dokumentation und
Qualitätssicherung in der Intensivmedizin für seinen wertvollen Beitrag für
unser Gemeinwohl und wünsche allen TeilnehmerInnen dieser Veran-
staltung spannende Vorträge und einen regen Wissensaustausch.

Rudolf Hundstorfer
Bundesminister für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz


